
A
nl

ag
e

1
(z

u
N

um
m

er
13

B
uc

hs
t.

a)

V
or

sc
hl

ag
sl

is
te

fü
r

Sc
hö

ff
en

G
em

ei
nd

e
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

A
m

ts
ge

ri
ch

ts
be

zi
rk

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.

fü
r

di
e

G
es

ch
äf

ts
ja

hr
e

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.
.

.

L
fd

.
N

r.
Fa

m
il

ie
nn

am
e

(g
eg

eb
en

en
fa

ll
s

au
ch

G
eb

ur
ts

-
na

m
e)

V
or

na
m

e
Fa

m
il

ie
ns

ta
nd

G
eb

ur
ts

da
tu

m
un

d
-o

rt
in

de
r

G
em

ei
nd

e
w

oh
nh

af
ts

ei
t

B
er

uf
St

aa
ts

an
ge

hö
ri

g-
ke

it
W

oh
no

rt
,S

tr
a
ß

e
,

H
a
u

sn
u

m
m

e
r

fr
üh

er
e

Sc
hö

f-
fe

nt
ät

ig
ke

it
B

em
er

ku
ng

en

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11

A
nm

er
ku

ng
:

W
en

n
di

e
V

or
sc

hl
ag

sl
is

te
in

K
ar

te
if

or
m

an
ge

le
gt

w
ir

d,
m

üs
se

n
di

e
ei

nz
el

ne
n

K
ar

te
n

de
m

Fo
rm

bl
at

te
nt

sp
re

ch
en

;d
ie

Ü
be

rs
ch

ri
ft

br
au

ch
tn

ic
ht

au
f

je
de

r
K

ar
te

w
ie

de
rh

ol
tz

u
w

er
de

n.



Anlage 2
(zu Nummer 17 Buchst. b)

An

Betr.: Schöffenwahl und Jugendschöffenwahl 20…
hier: Überprüfung der ehrenamtlichen Richter

Sehr geehrte Frau ,

Sehr geehrter Herr ,

das vom Bundestag beschlossene Gesetz zur Überprüfung von Rechtsanwaltszulassungen, Notarbestellungen und Berufungen ehren-
amtlicher Richter ist am 25. Juli 1992 in Kraft getreten.

Um das Vertrauen in die Rechtsprechung zu stärken, enthält es Festlegungen, wonach Personen nicht zu ehrenamtlichen Richtern be-
rufen werden sollen, die sich zu Zeiten der DDR des Verstoßes gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit
schuldig gemacht haben oder durch Zusammenarbeit mit dem Staatssicherheitsdienst der DDR belastet sind. Die für die Berufung der
ehrenamtlichen Richter zuständige Stelle ist befugt, von den für dieses Amt Vorgeschlagenen eine schriftliche Erklärung zu verlan-
gen, dass sie sich nicht schuldig gemacht haben und nicht belastet sind. Ausgenommen von dieser Erklärungspflicht sind Tätigkeiten,
die vor dem 1. Januar 1976 abgeschlossen waren.

Ich bitte Sie deshalb, die anliegende Erklärung wahrheitsgemäß abzugeben und mir spätestens bis zurückzusenden.

Falls Sie einverstanden sind, Ihre Angaben durch Anfrage bei dem Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdien-
stes der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik überprüfen zu lassen, können Sie das Einverständnis hierzu ebenfalls auf
dem beigefügten Vordruck erklären. Die Abgabe dieser Erklärung ist ihnen freigestellt.

Mit freundlichen Grüßen



Anlage 3

(zu Nummer 17 Buchst. b)

Erklärung

Ich habe nicht gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen.

Ich versichere hiermit, dass ich nach dem 31. Dezember 1975 nicht in einem offiziellen Arbeits- oder Dienstverhältnis des Staatssi-

cherheitsdienstes der ehemaligen DDR gestanden habe, nicht Offizier im besonderen Einsatz war (Hauptamtlicher Mitarbeiter), mich

nicht zur Lieferung von Informationen an den Staatssicherheitsdienst bereit erklärt habe (Inoffizieller Mitarbeiter), nicht zu den Perso-

nen gehört habe, die gegenüber Mitarbeitern des Staatssicherheitsdienstes hinsichtlich deren Tätigkeit für den Staatssicherheitsdienst

rechtlich oder faktisch weisungsbefugt waren und nicht inoffizieller Mitarbeiter des Arbeitsgebietes 1 der Kriminalpolizei der Volks-

polizei war.

Bitte in Druckbuchstaben angeben:

Name:

Geburtsname:

Vorname:

(Ort) (Datum)

(Unterschrift)

Erklärung

Ich bin damit einverstanden, die Richtigkeit der vorstehenden Erklärung durch Anfrage bei dem Bundesbeauftragten für die Unterla-

gen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik überprüfen zu lassen.

(Ort) (Datum)

(Unterschrift)



Anlage 4  
(zu Nummer 19 Buchst. b Doppelbuchst. cc)  

Gemäß Nummer 19 Buchst. b Doppelbuchst. cc werden für die Geschäftsjahre 2005 bis 2008 die 
Vertrauenspersonen wie folgt gewählt: 

durch für Anzahl 

Kreistag Annaberg AG Annaberg 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Aue-Schwarzenberg AG Aue 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Vogtlandkreis AG Auerbach 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Bautzen AG Bautzen 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Leipziger Land AG Borna 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Chemnitz AG Chemnitz 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Weißeritzkreis AG Dippoldiswalde 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Döbeln AG Döbeln 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Dresden AG Dresden 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Delitzsch AG Eilenburg 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Freiberg AG Freiberg 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Görlitz AG Görlitz   7 Vertrauenspersonen 

Kreistag Niederschlesischer 
Oberlausitzkreis 

AG Görlitz   3 Vertrauenspersonen 

Kreistag Muldentalkreis AG Grimma 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Mittweida AG Hainichen 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Chemnitzer Land AG Hohenstein-Ernstthal 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Hoyerswerda AG Hoyerswerda   6 Vertrauenspersonen 

Kreistag Kamenz AG Hoyerswerda   4 Vertrauenspersonen 

Kreistag Kamenz AG Kamenz 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Leipzig AG Leipzig 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Löbau-Zittau AG Löbau 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Mittlerer Erzgebirgskreis AG Marienberg 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Meißen AG Meißen 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Torgau-Oschatz AG Oschatz 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Sächsische Schweiz AG Pirna 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Plauen AG Plauen   5 Vertrauenspersonen 

Kreistag Vogtlandkreis AG Plauen   5 Vertrauenspersonen 

Kreistag Riesa-Großenhain AG Riesa 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Stollberg AG Stollberg 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Torgau-Oschatz AG Torgau 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Niederschlesischer 
Oberlausitzkreis 

AG Weißwasser 10 Vertrauenspersonen 

Kreistag Löbau-Zittau AG Zittau 10 Vertrauenspersonen 

Stadtrat Zwickau AG Zwickau   4 Vertrauenspersonen 

Kreistag Zwickauer Land AG Zwickau   6 Vertrauenspersonen 

 


